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For anytime forgotten, or not?
Everybody needs somebody

Autor: Noyn-San
Titel: For anytime forgotten
Untertitel: Everybody needs somebody
Raiting: hab von sowas keine Ahnung
Genre: Humor, (gib es auch Sarkasmus als genre?, wenn ja das hier ist so was)
Parring: T.K./Izzy
Disclamer: Weder T.K., noch Matt oder sonst wer gehören mir (*mattistmein!*). Ich
verdiene damit kein Geld.
Widmung: Das hier widme ich meiner lieben Schwester (sie wollte unbedingt ein
  T.K./Izzy Parring).

23. Juni 1999

Warum tust du das? Was versprichst du dir davon? Denkst du ich mach was du mir
sagst? Ich bin nicht dein Hund, ich habe dich um einen Gefallen gebeten, aber du
kommst an und schreist mich voll, ich soll meinen Dreck doch alleine machen. Ich habe
dich um etwas gebeten, aber du hörst mir nicht mal zu als ich versuche es dir zu
erklären. Verdammter Mist du bist so ein Arsch. Denkst du nur weil du der ältere bist,
darfst du dir alles erlauben?
Und dann wundern sich noch unsere Eltern warum ich das mache. Warum ich mich
ritze. Dabei ist es ganz leicht zu erklären, weil ich dann immer eine Sau Wut auf dich
habe. Da du aber mein Bruder bist und ich dich deshalb nicht umbringen kann, lasse
ich die Wut an mir selber ab. Obwohl nur weil du mein Bruder bist soll ich dich nicht
umbringen? Warum denke ich so, du bist nur mein Bruder na und, was ist schon
dabei!? Ohne dich würde es mir viel besser gehen. Also warum tu ich es nicht einfach?
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12. Juli 1999

Nun endlich bin ich dich los, du standest mir schon so lange im Wege.
Es war ein herrliches Gefühl, wie ich das Messer in dein Fleisch bohrte. Es war ein
wunderbarer Anblick, wie das Blut fast lautlos aus deiner Wunde floss. Es war
großartig. Doch etwas stimmte nicht, etwas passte nicht hinzu, es war dein Lächeln.
Du hast gelächelt als ich dich tötete, aber warum? Du wusstest das du nun sterben
würdest, aber trotzdem hast du gelächelt!? Ich verstehe dich nicht, ich habe dich noch
nie verstanden, du Nichtsnutz. Jetzt brauchte ich mir keine Gedanken mehr um dich
verschwenden, nun hatte ich dich für immer los. Endlich befreit von deiner hässlichen
Visage, von deinem Lächeln, das du immer auf hattest, selbst als du schon tot warst,
deinen Gesang, auch den bin ich nun los, selbst den muss ich nicht mehr ertragen, was
für ein Segen!

3. August 1999

Nun kommt auch noch der letzte Schritt, bis ich mich für immer von dir befreit habe.
Deine Beerdigung. Unsere Eltern haben auch gar nicht daran gedacht auch nur einen
Cent zu sparen, mit Musik, anschließenden Essen und allem drum und dran. Ist wieder
Typisch, du warst schon immer der bessere von uns beiden, der beliebtere, du warst
immer der große wundervolle Yamato und ich, der dumme nichtsnutzige kleine
Bruder. Dafür hasste ich dich noch mehr. Es ist wirklich ein Segen für mich, dich dort
unten in der Grube, eingeschlossen im Sarg, zu sehen. Ich war der, der den Kampf
gewonnen hat. Den Kampf zwischen dir und mir. Entweder hätte ich mich zu Tode
geritzt oder ich hätte dich getötet. Da mir aber mein Leben lieber war, hab ich mich
entschieden dich einfach kalt zu machen.
Die Polizei geht von Selbstmord aus, kein Wunder wenn du das Messer fest
umklammert hältst und dabei dieses hässliche Grinsen auf hast. Da muss ja die Polizei
denken das du dich selbst umgebracht hast. Mir soll es nur Recht sein, dann fällt der
Verdacht jedenfalls nicht auf mich. Obwohl mir das Scheißegal wäre, hauptsache ich
bin dich los.

28. August 1999

Nun haben sie es doch noch heraus gefunden, dass ich es war der Matt den Großen
getötet hat. Das ist der Grund warum ich jetzt in diesem Gerichtssaal sitzen muss und
von allen Seiten vollgelabert werde. Der Staatsanwalt meint ich hätte ihn umgebracht
und ich soll es doch endlich gestehen. Mein Anwalt labert mich voll und meint immer
wieder das ich es nicht gewesen sei und noch zig Tausende ein Motiv für diese Tat
hätten, was der Staatsanwalt in seiner Engstirnigkeit nicht so sieht und nur ich als
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Täter in Frage komme. Der Richter stellt mir auch andauernd irgendwelche Fragen
immer in der Hoffnung das ich mich doch noch mal verplappere. Und meine Mutter
schreit die ganze Zeit herum, warum ich das gemacht habe, bla bla bla. Lächerlich,
lebten/leben wir schon seit gut 14 Jahren unter einem Dach und sie soll nicht
mitbekommen haben, dass wir uns andauernd nur gezofft haben, dass ich nicht lache.
Wie dämlich kann ein einzelner Mensch nur sein.

Ich hab es satt andauernd nur meine Unschuld zu beteuern, soll es doch die ganze
Welt wissen das ich es war, ja ich, Takeru, habe meinen eigenen Bruder umgebracht
und ich würde es wieder tun. Es ist mir doch egal ob mich jetzt alle für einen
Psychopathen halten. Ich musste ihn endlich loswerden, er stand mir im Weg. Das
scheint keiner hier zu kapieren oder sie wollen es nur nicht. Ich hasste meinen Bruder
und ich hasse ihn jetzt noch, auch wenn er jetzt endlich tot ist. Soll doch die ganze
Welt ihm hinterher trauern, ich werde es garantiert nicht tun. Ich bereue nicht was ich
getan habe, ich habe die Welt vor Yamato bewart.

15. November 1999

War klar das die Richter so reagieren würden, etwas anderes hätte mich auch stark
gewundert. Ich bin nicht hinter Schwedischen Gardinen gelandet sondern in einer
Gummizelle. Mir ist das alles doch scheißegal, hauptsache ich bin ihn endlich los,
endlich kann er mich nicht mehr nerven, endlich hab ich meine Ruhe. Selbst meine
Eltern wollen nichts mehr mit mir zu tun haben, mir soll’s Recht sein, sie würden mir ja
doch nur wieder Vorwürfe machen, warum ich das getan habe, bla bla bla. Ich kann
echt froh darüber sein.
Na obwohl, so erholsam wie ich dachte ist es dann doch nicht. Immer diese Weißkittler
und die anderen Leute hier. Die haben doch alle eine Schraube locker. Und die Ärzte
labern einen von morgens bis abends voll und dann noch diese Therapiesitzungen.
Dort versuchen die mir einzureden, dass das was ich gemacht habe falsch war, dabei
haben die doch gar keine Ahnung, was es heißt so einen Bruder zu haben.
Die Typen hätten doch an meiner Stelle genauso gehandelt, darauf geh ich jede Wette
ein, aber mich zuquatschen mit ihren Moralsprüchen, wie ich das doch hasse. Ich
könnte kotzen wenn ich wieder einen dieser Weißkittler sehe. Lasst mich doch einfach
in Ruhe, ich brauche euer gelaber nicht. Ich komme auch sehr gut ohne euch aus, aber
das versteht ihr ja nicht oder ihr wollt das nicht verstehen, da mich ja eh alle für
durchgeknallt halten, sollen sie mich doch allesamt so sehen, das ist mir egal, aber
lasst mich in Ruhe.
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26. September 2005

Ich hatte schon gedacht das sie es langsam aufgegeben haben, zu versuchen mich und
meine Einstellung zu verändern, da hab ich wohl falsch gedacht, stattdessen holen sie
einen Psycho-Spezialisten von Übersee. Glauben die das ich jetzt meine Meinung
ändere oder was versprechen die sich davon. Der Typ den die da hergeholt haben ist
echt zum Kotzen, einer von denen die sich für ganz clever halten. Jetzt kommt,
anstatt den sonstigen Gesprächen voll mit Moralpredigen nur so ne Scheiße wie über
Gedichte und Lieder zu sprechen. Fehlt nur noch das der jetzt noch anfängt damit das
ich noch fröhliche Lieder singen soll, am besten noch von dem Menschen den ich einst
umbrachte. Dieser Typ ist die reinste Plage, der fängt doch tatsächlich an und meint
das wir uns noch außerhalb der eigentlichen Sitzungen doch Unterhalten sollten. Ich
meine was soll denn noch kommen, nachher verlangt der noch das ich mit ihm
gemütlich ein Eis in dem Cafè bei uns auf dem Gelände essen gehen sollen. Ich glaube
viel mehr das der Typ hier sitzen sollte, anstatt ich.

31. September 2005

Hallo! Erde an Psychotherapeuten, geht’s dir noch gut? Nee, ich glaub nicht.
Jedenfalls will der jetzt tatsächlich fröhliche Lieder singen. Geht’s noch?! Dieser Typ
(nennt sich Psychiater) hat eine Musikgruppe gegründet. Eine Musikgruppe in der
Psychiatrie, voll mit kranken Leuten, ich raff's echt nicht. Was kommt danach, wir
werden zu den neuen „Backstreet Boys“ und fahren auf Tournee und laufen auf der
Bühne immer mit ner Zwangsjacke rum, oder wie stellt der Typ sich das vor? Und was
stellt der sich denn vor, was wir singen sollen, vielleicht „Hänschen klein“ oder „Ringe,
ringe Reihe“ oder andere „schöne“ Kinderlieder? Ich hab ja gewusst, dass es in der
Klapper verrückt zu geht, aber so verrückt! Ich glaub, ich gehör hier nicht her. Und ich
hab noch eine tolle Idee für unsere Konzerte, zusätzlich zu dieser „wunderschönen
Jacke“ können wir doch noch ein rosa Tütü tragen. Dann sieht jeder gleich, dass wir
aus nem Irrenhaus kommen und wir nennen uns dann „Die Irrenhaus Boys“. Wenn das
nicht toll ist.

4. Oktober 2005
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Wieso bin ich bloß bei diesen Verrückten gelandet mit seiner wunderbaren Idee von
einer Musikgruppe? Und der Chef von diesem ganzen Laden hier, findet diese Idee
auch noch großartig. Ich bin im falschen Film! Großartige Idee, hallo Chef, ich dachte
jedenfalls sie sind noch ein bisschen vernünftig. Nein, selbst der Chef ist
durchgedreht. Ich krieg nen Heulkrampf, obwohl besser nicht, dass schadet meinem
Image. Am schlimmsten sind aber meine neuen „Bandmitglieder“, wie der Verrückte
(sprich der Psychoonkel) sagt, wir sind eine „Band“. In dieser „Band“ ist dieser
verrückte, warum er nun noch bei diesem selbst ausgedachten Quatsch mitmacht,
weiß ich nicht. Dann noch so ein unterbelichteter Typ, der ständig zählen muss (A.d.A.
nein nicht Graf Zahl), namens Raymond (A.d.A. nicht persönlich nehmen Dustin
*büdde*), ein Eisklotz mit dem man nicht reden, weil er einen sonst mit seinem Blick
aufspießt (das Katana wurde ihm weggenommen sonst würde er uns damit
aufspießen), namens Ran und ein total Verrückter, der ständig Gott verletzen will,
namens Farfarello und natürlich meine Wenigkeit. Kurz um ich bin mit meinem
Psychoonkel, einem Geistiggestörten, einem Auftragskiller und einem komplett
verrückten (der eigentlich auch Auftragskiller ist), dessen größtes Hobby Selbstmord
ist, in einer Band. Na Gratulation!

7. Oktober 2005

Unser „netter“ Psychoheini hat uns heute unser erstes Lied beigebracht: Everybody
needs somebody. (A.d.A. *andieserstelleganzliebzudenRAISINGVOICESrüberwink*)
Sollte dies jetzt eine Anspielung auf mein „Opfer“ sein, falls ja, dann hat es nichts
gebracht. Ich würde ihn immer noch umbringen, wenn er nicht schon tot wäre. Von
diesem Lied scheint wirklich keiner angetan zu sein, außer natürlich unser
Psychoheini. Der uns daraufhin einen stundenlangen Vortrag über die Bedeutung des
Liedes hielt, obwohl keiner zu gehört hat. Was verlangt der auch von uns. Raymond
zählte erst die Noten, dann die Taktstriche und zum Schluss die Wörter des Textes.
Ran ließ sowieso alles kalt und starrte die bloß die gegenüber liegende Wand an. Farf
suchte das ganze Zimmer nach irgendwelchen spitzen Gegenständen ab, womit er
sich dann selbst verletzen kann oder Gott wie er immer meint und versuchte zu
schlafen. Was mir nicht gelang, weil Farf ständig durch die Gegend schlich und man
Angst haben musste, dass er nicht einen einfach den Stuhl wegzog, weil man sich mit
einem abgebrochenen Stuhlbein wunderbar auf den Kopf schlagen konnte. Alles im
Allen eine sehr gelungene erste Bandprobe, die wir sehr gerne wieder verlassen
haben.

18. Oktober 2005

Dieser, dieser, dieser, ok tief einatmen und wieder ausatmen. Was glaubt dieser
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Psychotyp eigentlich wer er ist? Ich meine, geht es diesem Typen noch ganz gut, das
ist doch nicht normal. Erst seine komische Gedichtinterpretationen, dann seine „tolle“
Idee mit dieser Band und jetzt das! Ich glaub ich dreh durch, ach nee bin schon
durchgedreht, sonst wär ich ja nicht hier. Ich glaub ich geh ins Kloster. Genau, dass ist
es, ich geh ins Kloster, dieser Psychotyp kann ja nicht noch Mönch sein, da bin ich
sicher vor ihm. Da hat doch tatsächlich dieser Psychotyp mich auf ein Eis eingeladen,
wenn ich mal wieder Ausgang habe. Also Ausgang in dem Sinne, wenn ich mal nach
draußen aufs Gelände darf, dass dürfen wir nämlich nur an bestimmten Tagen. Dieser
Typ hat mich auf ein Eis eingeladen, hallo was ist denn jetzt kaputt? Wieso sollte ich
mit meinem Psychiater ein Eis essen gehen wollen? Hab ich irgendwas verpasst, dass
ich mal irgendwelche Andeutungen gemacht habe? Nee, daran könnte ich mich
erinnern. Wie kommt dieser Typ überhaupt auf so eine Idee? Und ich hab auch noch
zugesagt. Welcher Teufel hat mich da denn bitteschön geritten? Wär ich nicht schon in
der Klapper, ich würde mich jetzt einweisen lassen! Das ist doch nicht normal.

21. Oktober 2005

Ich hatte heute „Ausgang“ und ich war mit unserem Psychodoc Eisessen, na ja ein
richtiger Arzt ist er ja nicht, wär ja noch schöner! Aber man kann sich mit ihm auch
recht gut unterhalten, wenn man nicht in einer dieser Sitzungen ist. Ok er ist
eigentlich ganz nett. Nicht so nervig und aufdringlich wie bei den Sitzungen, im
Gegenteil ruhig, locker und macht sogar Witze. Er ist süß, sieht super aus und hat
einfach geile Augen. Hach, was denk ich denn da, er ist immer noch der dämliche
Psychiater, aber ein verdammt gut aussehender. Mein Gott, was denk ich für einen
Mist! Ich könnte ihn umbringen für das was er getan hat, geht aber nicht, schon allein
wegen Farfi sind nirgendwo gefährliche Gegenstände, womit man jemanden
umbringen könnte. Aber trotzdem könnte ich ihn. Warum hat er das gemacht?
Verdammt, warum musste er mich küssen? Und warum fühlte es sich so richtig an?
Wenn ich nicht schon ein durchgedrehter Typ in der Klapper wäre, würde ich
spätestens jetzt durchdrehen. Und wenn das nicht schon schlimm genug gewesen
wäre, drückt er mir auch noch einen Brief von matt in die Hand und verschwindet
einfach. Ich mache den Brief auf und denke an nichts böses und dann das:

Lieber TK,

wenn du diesen Brief in den Händen hältst, bin ich wahrscheinlich nicht mehr da. Du
wirst mich dann vermutlich bereits umgebracht haben. Ich mache dir dafür keinen
Vorwurf, ich bin schließlich selbst Schuld. Ich behandle dich verdammt mies, obwohl
das untertrieben ist, aber ich finde keinen passenden Ausdruck dafür. Ich weiß selbst
wie mies ich dich behandle, aber ich weiß nicht, wie ich es ändern kann. Der Streit
zwischen unseren Eltern macht mich einfach fertig und ich lass dann meine
Aggressionen an dir aus. Es tut mir leid, es ist falsch von mir, du kannst doch nichts
dafür. Aber ich kann nicht anders als meine Aggressionen rauszulassen, falscher Weise
an dir. Es tut mir leid, es tut mir furchtbar leid. Deshalb verstehe ich, dass du mich
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umbringen willst und wirst. Ich gebe dir keine Schuld, denn Schuld alleine bin nur ich.
Ich bin nicht böse oder sauer auf dich. Ich wünsch mir nur, dass du danach ein besseres
Leben führst, ohne mich. Ich wünsche dir alles Glück der Welt.

Dein dich liebender Matt

12. Juli 2014

Du bist jetzt schon seit 15 Jahren tot. Seit ich diesen Brief von dir bekommen habe,
hat sich einiges verändert und ich muss sagen, dass du mir sehr fehlst, Matt. Ich war
blind in meiner Wut über dich, heute würde ich es anders machen. Es tut mir leid, dass
du wegen mir sterben musstest. Na ja etwas hat sich immer noch nicht verändert und
so schnell wird es das auch nicht. Ich bin immer noch in der Klapper, Izzy (also der
Psychoheini, Psychodoc und Psychoonkel) ist immer noch mein Therapeut und ich bin
immer noch in der Band „Die Irrenhäuser“. Nun, was sich verändert hat ist, dass ich mit
Izzy schon seit 9 Jahren zusammen bin und das wir mit unserer Band tatsächlich auf
Tournee gehen, nur Deutschland, aber immer noch besser als Gummizelle. Wir müssen
nicht mit Zwangsjacke und rosa Tütü auf die Bühne, worüber ich sehr froh bin. Farfi
bekommt vor jedem Auftritt ein paar Tabletten und dann ist das auch in Ordnung.
Raymond spielt Schlagzeug, Farfi Keyboard, was er seit wir rot-weiße Tasten haben,
auch sehr gut macht. (A.d.A. Farfi stellt sich das so vor, dass die weißen Tasten Gott ist
und die roten Blut, somit kann er immer Gott verletzen. Farfi halt ;) Ran ist am Bass
und ist inzwischen auch ein bisschen lockrer geworden. Und Izzy und ich spielen
Gitarre. Ich weiß jetzt was Matt daran gefallen hat, macht wirklich Spaß wenn man’s
kann. Unsern größten Erfolg hatten bislang, wer hätte das gedacht, mit ‚Everybody
needs somebody’. Na ja, ich glaube nicht, dass ich so schnell aus der Klapper wieder
rauskomme, aber inzwischen gefällt es mir hier ganz gut. Woran das bloß liegt?!

Owari

_______________________________________________________________________

Und hat’s euch gefallen? Lasst doch büdde ein Kommi da
*mittreuerzigenaugenanguck*
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